
1-12 A. Gerichtsworte gegen das eigene Volk

1
2-4

Zusammenfassung der Botschaft Jesajas
Gerichtsworte gegen die Führer Israels

5
Israels Rechtsbruch

Weinberglied (”Mein Freund hatte einen Weinberg ...“)

6-9 Jesaja-Denkschrift
6 Berufung (Auftrag zur Verstockung)
7 Begegnung mit König Ahas (”Glaubt ihr nicht, so bleibt ihr nicht“)

 

8

9,1-6

Jesaja-Sohn: ”Ein-Rest-kehrt-um“

Immanuel-Zeichen (”Siehe, eine junge Frau ist schwanger ...“)
Jesaja-Sohn: ”Eilebeute-Raschraub“ (Assyrer-Bedrohung)

messianische Verheißung (”Uns ist ein Kind geboren … Friedefürst“)

9-11 Worte gegen Nordisrael und Assyrien
messian. Verheißung (”Sproß aus der Wurzel Isais“)

12 eschatologischer Dankpsalm

13-23 B. Gericht über die Völker 

Fremdvölkersprüche gegen
Babel – Assur/Philister – Moab – Syrien/Samaria – Äthiopien/Ägypten

Babel/Edom – Jerusalem – Tyrus

24-39 C. Heil für Israel

24-27 Jesaja-Apokalypse
Weltgericht – Totenauferstehung

28-31 Assyrischer Zyklus 
abwechselnd Gerichtsworte und Heilsworte über Jerusalem

(”Wehe über ...“ < Totenklage)

32-35 eschatologische Heilsworte

36-39 Jesaja-Legenden
(= 2.Kön 18-20 sowie 2.Chr 32-33)

Belagerung und Errettung Jerusalems
Hiskijas Krankheit – Genesung – Dankpsalm (Sondergut)

babylonische Gesandtschaft

Deuterojesaja (40-55)

 
40,1-8

40–48
49–55

55,6-11

Sammlung von ca. 50 Einzelworten ohne strenge Gliederung

Prolog: (”Tröstet, tröstet mein Volk ...“)

JHWH und die Völker (Kyrus, Babel, Götzenpolemik)
JHWHs Heil für Zion und sein Volk

Epilog: (”Suchet JHWH, solange er sich finden läßt ...“)

”Gottesknechts-Lieder“: 42,1-4; 49,1-6; 50,4-9; 52,13–53,12

Tritojesaja (56-66)

60-62 Kern: (Anknüpfung an DtJes) Heil für Zion

59/63-64
56-58/65-66

56/66

Innerer Rahmen: Volksklage

Mittlerer Rahmen: Gerichtsworte – neuer Himmel und neue Erde

Äußerer Rahmen: Ausweitung der Gemeinde (alle Völker)


